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Proklamation 

 

Meine Damen und Herren, hier eine Information für unsere Fahrgäste vom singenden 

Datenexpress: Wegen einer technischen Störung im Betriebsablauf verkehrt heute nicht nur 

der Zug in verkehrter Wagenreihung. Wir bitten sie um ihr Verständnis. 

 

 

§11 

Wir als Prinzenmannschaft sind alle aktive Mitglieder der Ho-Bi-Fa. Aus diesem Grund 

wünschen wir uns als Prinzenpaar eine wirklich herzliche Kampagne in unserer Ho-Bi-Fa 

Familie. Da ich Prinz Daniel LII in meinem bürgerlichen Leben bei der deutschen Bahn 

beschäftigt bin ordne ich hiermit an, dass es während meiner Kampagne trotz 

intensiver Feierei zu keinen Entgleisungen kommen darf.  

 

Fastnacht wirft uns nichts aus der Bahn, 

wenn wir auf den Gleisen fahr´n! 

 

 

§10  

Da meine Prinzessin Sara XXXV in Ihrem bürgerlichen Leben am Landratsamt arbeitet und 

auch in der Amtsband aktiv ist, verpflichte ich unseren Landrat Bernd Woide im nächsten 

Jahr wiederum als Wagenkommentator in Hofbieber zu fungieren und am Rosenmontagszug 

als Gast auf unserem Wagen zu unterstützen. 

 

Steht er bei uns am Wagen, der Landrat Woide, 

wird es schön und wir haben Freude 
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§9  

Seit Anfang August hat Hofbieber ein neues Kirchenoberhaupt, Herrn Kaplan Pasenow. Dank 

Herrn Kaplan Pasenow ist kein Gottesdienst wie der andere. Interessante Erlebnisse der 

vergangenen Woche werden charmant von ihm dargebracht. Ob als Puppenspieler oder als 

„Kirmeskaplan“ ist er sehr wandelbar einsatzfähig. Spätestens seit seiner ersten 

Amtshandlung, das Läuten zur Wandlung wieder einzuführen, hat er sich in die Herzen aller 

Gottesdienstbesucher geläutet. Sein Vorgänger, Herr Tucher, hat in den letzten Jahren eine 

sehr schöne Tradition eingeführt. Deshalb trage ich Prinz Daniel LII, die Bitte an Herrn Kaplan 

Pasenow heran, auch in diesem Jahr, am Sonntag vor Fastnachtsonntag, eine 

Karnevalsmesse durchzuführen. 

 

Getreu nach dem Motto: 

In Hofbieber findens alle toll, 

der neue Kaplan, der macht die Kirche voll. 

 

 

§8  

Da wir als prinzliches Paar sehr viele Vorstände innerhalb unserer prinzlichen Familie haben, 

ordne ich Prinz Daniel LII an, dass die Teilnahme der Rhönklubmitglieder am Fastnachts-

sonntagsumzug als Wanderung gilt und somit mit einem Punkt zu bewerten ist. Ebenso 

verfüge ich, dass der TTC Mittelaschenbach dort eine Extra-Laufeinheit absolviert um 

bestens für den Aufstiegskampf gewappnet zu sein. 

 

Fastnachtsonntag wird echt schön, 

mit Menschen aus den Klub´s der Rhön! 

 

 

§7  

Ich Prinz Daniel LII stelle hiermit klar, dass die Preiserhöhung der deutschen Bahn nicht zur 

Deckung der gestiegenen Stromkosten, sondern als Investitionsschub für die Gemeinde 

Hofbieber genutzt werden soll. Das Geld ist in den Ausbau von maßge“Schneider“ten 

Windparkanlagen zu investieren. 

 

Mit demm Windstrom uis onser Gemei` 

fäht dä ICE boll ganz e lei. 

 

 

§6  

Die aktuellen Diskussionen um die neue Bundesstraße durch die Rhön kann ich nicht 

verstehen. Hierüber wird intensiv diskutiert, jedoch beschwert sich niemand darüber, dass 

durch die komplette Gemeinde eine Autobahn gebaut wird, ich präzisiere, eine 

Datenautobahn. Ich Prinz Daniel LII ordne hiermit an, dass in der kompletten Gemeinde eine 

Autobahnmaut eingeführt wird. Dies sollte nicht dazu führen, dass die Bierpreise in den 

Gastwirtschaften steigen, obwohl dort Bit für Bit über die Theke geht. 

 

Die neue Bandbreite in Hofbieber, das ging Ratz-Fatz, 

für ein frisches und schnelles Bit ist immer Platz 
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§5  

Ich Prinz Daniel LII. gönne meiner Prinzessin einen ganz eigenen Paragraphen: Ich Prinzessin 

Sara XXXV. wünsche mir als langjähriges Mitglied in der Ho-Bi-Fa als Prinzessin einen 

wunderschönen Abend unter uns Frauen. Dies bedeutet eine weitere legendäre 

Weiberfastnacht im Saal Sondergeld! 

 

Gibt der Prinz seiner Prinzessin frei, 

senn die Weiber voll debei! 

 

 

(Einwurf vom anderen Minister) 

Ons isses recht, mer honn die Roh, 

ons werft goar nüscht uis de Boo! 

 

 

§4  

In Hofbieber begann dieses Jahr die Fastnacht im August. Dort verkleidete sich ein 

Bürgermeisterkandidat als Pirat. (Minister ziehen Augenklappe an) doch ich Prinz Daniel LII 

bin der Meinung, dass dies nichts für Hofbieber ist, sollen sie ihn ruhig in Margreten hauen. 

Dort bestellt er nun auch in der örtlichen Gastwirtschaft nur noch sein Lieblings“Pelz“ – 

Hasse Röder. 

 

Ein Pirat als Kandidat, 

hätten wir uns gern erspart! 

 

 

§3  

Fulda ist zur reinsten Eventstadt geworden, eigene Wiesen, Seifenkistenrennen, 

Bürgermeisterforum, nur noch eigene Events. Die Gemeinde Hofbieber macht dies anders, 

dort gibt es ganzjährig Wiesen, darüber hinaus für alle die gerne das Tanzbein schwingen 

eine extra Danzwiesen, sowie ein Nüsterrasen für alle Pferdenarren und darüber hinaus für 

alle schlagkräftigen Bürger den Boxberg. Aktuell überlege ich Prinz Daniel der LII ob wir auf 

Grund unserer Lebensfreude Poppenhausen eingemeinden. 

 

(Einwurf vom anderen Minister) „Häh, was ist denn mit DirLos!“ 

 

Was Fulda sich kaum leisten kann, 

hat Hofbieber schon Jahrzehnte lang. 
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§2  

Genau zum heutigen Tage befindet sich unser Bürgermeister 10 Tage im Amt und muss nun 

schon wieder für die Fastnachtszeit den Gemeindeschlüssel aus der Hand geben. Ich Prinz 

Daniel LII stelle fest, dass Markus Röder der einzige Bürgermeister mit eigenem Ortsteil ist: 

„Rödergrund“, ich hoffe, dass er jeder Sache auf den Rödergrund geht und dabei klar macht, 

dass die bisherige Gemeindepolitik abgeSchafft ist! 

 

Früher hatten wir Quatsch mit Soße 

jetzt haben wir nen Bürgermeister mit Östeoporose! 

 

 

§1  

In Hofbieber schicken Sie nun die Alten heim, diejenigen die nicht wissen wo sie zuhause 

sind liegen weiterhin auf der „Lauer“. Von daher verfüge ich Prinz Daniel der LII, dass die 

Dienstleistungen in diesem Bereich verbessert werden. Wolfgang Sondergeld, als  Onkel 

meiner Prinzessin Sara XXXV wird hiermit angewiesen sein Angebot um einen 

Reparaturservice für Rollatoren und Rollstühle zu erweitern. 

 

Getreu nach dem Motto: 

Vom Berg herab geht es recht schnell, 

Ruckzuck blitzt dich der Erwin Quell 
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Gegeben am 10.11.2012 

Prinz Daniel der LII. vom singenden Datenexpress 


